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Busangebot im Heidekreis
Nördlicher Heidekreis

• 105 | SCHNEVERDINGEN – LÜNZEN – NEUENKIRCHEN
Die Linie 105 bietet Ihnen in Schneverdingen Anschlüsse zur Bahn und 
in Neuenkirchen an die Linie 200. An Samstagen und schulfreien Tagen 
wird die Linie 105 als Anruf-Linienfahrt angeboten (vor herige Anmel-
dung notwendig).

• 150 | SOLTAU – BISPINGEN
Mit der Linie 150 haben Sie die Möglichkeit, von montags bis freitags 
regelmäßig min. einmal in der Stunde, auch an schulfreien Tagen, aus 
Richtung Bispingen nach Soltau zu kommen. An Sams tagen wird die 
Linie zwischen 8 Uhr und 14.45 Uhr im 2-Stunden-Takt bedient.

• 200 | SOLTAU – WOLTERDINGEN – NEUENKIRCHEN
Aus Richtung Neuenkirchen nach Soltau kommen Sie mit der Linie 200; 
diese bietet Ihnen eine Reihe möglicher Fahrten über den Tag. An 
Samstagen fährt die Linie 200 im 2-Stunden-Takt, von 7 Uhr bis 15 Uhr 
als Anruf-Linienfahrt.

• 300 | BISPINGEN – ALVERN – MUNSTER
Von Munster nach Bispingen und zurück kommen Sie von Montag bis 
Freitag mit der Linie 300. An schulfreien Tagen wird die Linie als Anruf-
Linienfahrt bedient.

• 305 | SOLTAU – HARBER – HÖTZINGEN - MUNSTER
Die Linie 305 bietet Ihnen in Soltau Anschlüsse zur Bahn. An schulfrei-
en Tagen gibt es kein Angebot zwischen Hötzingen und Munster. Zwi-
schen Soltau und Munster fährt zusätzlich im 2-Stunden-Takt die RB 37. 

• 355 | SOLTAU – BASSEL – HARBER – WIETZENDORF 
Mit der Linie 355 haben Sie ebenfalls in Soltau Anschlüsse zur Bahn. 
Montags bis freitags bestehen regelmäßige Fahrtmöglichkeiten, opti-
mal über den Tag verteilt. Auch an schulfreien Tagen fahren die Busse 
im 2-Stunden-Takt.

Busangebot
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Südlicher Heidekreis

• 502 | WALSRODE – DÜSHORN – OSTENHOLZ
Die Linie 502 verkehrt von montags bis freitags, auch an schulfreien 
Tagen. Samstags fährt die Linie für zwei Fahrten je Richtung.

• 510 | WALSRODE – KIRCHBOITZEN – BÖHME – RETHEM (ALLER) – 
LUDWIGSLUST
Einen guten Anschluss auf die RB 38 in Walsrode bietet Ihnen die Linie 
510, die Linie verkehrt mo-fr etwa alle 2 Stunden. An Sams tagen wer-
den je Richtung 4 Fahrten angeboten. In Ludwigslut besteht Anschluss 
zur Linie 701 von/nach Verden.

• 511 | WALSRODE – BOMLITZ – BAD FALLINGBOSTEL – OERBKE
Mit der Linie 511 können Sie an Werktagen im Stundentakt zwischen 
Bad Fallingbostel nach Walsrode, von montags bis samstags, fahren. 
Die regionale Hauptlinie bietet Ihnen am Samstag sogar einen 1-Stun-
den-Takt an.

• 520 | WALSORDE – BOMLITZ – LÖVERSCHEN
Von Walsrode nach Bomlitz und Löverschen kommen Sie mit der Linie 
520, diese fährt von Montag bis Freitag und auch an schul freien Tagen. 
Am Samstag fährt die Linie viermal am Tag pro Richtung

• 554 | RETHEM (ALLER) – BOSSE – HERDERN – RETHEM (ALLER)
Mit der Ringlinie 554 haben Sie die Möglichkeit, von Montag bis Frei-
tag, auch an schulfreien Tagen, zu fahren. An Samstagen fährt jeweils 
eine Fahrt. An schulfreien Tagen verkehrt die Linie 554 als Rufbus.

• 602 | HODENHAGEN – AHLDEN – GILTEN – SCHWARMSTEDT
Nach Schwarmstedt und Hodenhagen kommen Sie mit der Linie 602, 
diese fährt von montags bis freitags. Auch an schulfreien Tagen und 
samstags verkehrt die Linie. An Samstagen können Sie von 
8 Uhr bis 15 Uhr im 2-Stunden-Takt fahren.

Busangebot
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Busangebot

• 765 | RETHEM - VERDEN
Die Linie 765 verbindet Rethem mit Verden. Die regionale Haupt linie 
fährt montags bis freitags und an Samstagen von 7 Uhr bis 
11 Uhr im 2-Stunden-Takt. Bedient wird die Linie 765 von dem Reise-
dienst von Rahden GmbH & Co. KG.

• 701 | LUDWIGSLUST - VERDEN 
Die Linie 701 bietet von Montag bis Freitag im Zeitraum von 05:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr einen Stundentakt. Samstags von 06:30 Uhr bis 16:30 
Uhr verkehrt die Linie 701 wie innerhalb der Woche auch, als Anruf-
Linien-Taxi bis nach Ludwigslust. Das ALF verkehrt nur nach telefoni-
scher Anmeldung. 
Die Anschlüsse sind im Fahrplan der Linie 510 enthalten.

• 31 | RETHEM - NIENBURG
Aus Richtung Nienburg nach Rethem über Heemsen kommen Sie mit 
der Linie 31. Die Linie fährt Sie von 8 bis 12 Uhr, montags bis samstags, 
im fast 1-Stunden-Takt. Bedient wird die Linie 31 von der Verkehrsge-
sellschaft Landkreis Nienburg GmbH.



Anzeige

Heide-Shuttle

Entspannt unterwegs!

Unser Heide-Shuttle fährt Sie kostenlos 
und komfortabel zu Ihren Ausflugszielen.

Täglich unterwegs durch den Naturpark 
Lüneburger Heide. Mit Fahrradanhänger!

15. Juli bis 15. Oktober
www.heide-shuttle.de

© Alexander Kaßner



6

D
a
s 

Li
ni
en

ne
tz

88
4

15
4

15
4

15
6

W
AL

SR
O

D
E

SC
H

W
AR

M
ST

ED
T

RE
TH

EM
(A

LL
ER

)

SC
HN

EV
ER

D
IN

G
EN

SO
LT

AU
M

U
N

ST
ER

BA
D

 F
AL

LI
N

G
BO

ST
EL

W
A

LS
RO

D
E

Re
the

m
(A

lle
r)

Os
ter

-
we

de
Ha

sw
ed

e
Ins

el
Re

ins
eh

len

Ba
rrl He

be
r

Pi
etz

Sc
ha

rrl

Hi
lle

rn

Su
rb

os
tel

Hu
ck

en
rie

th

W
olt

er
-

din
ge

n

W
ied

ing
en

Ah
lfte

n

Le
itz

ing
en

Lü
tje

ho
lz

Gr
oß

e-
ho

lz

Me
ine

rn
Mi

tte
l-

ste
nd

or
f

Te
ten

do
rf

Da
nn

ho
rn

Me
ß-

ha
us

en

Ma
r-

bo
ste

l

W
eih

er

Im
br

oc
k

Br
oc

k

Fr
iel

ing
en

W
olt

em
Bo

mm
els

en

Kr
og

e
Kl

ein
ha

rl

Do
rfm

ar
k

Oe
rb

ke

Os
ten

ho
lz

W
es

ten
ho

lz

Esse
l

Buch
hol

z

Mark
len

dor
f

Enge
hau

sen Stille
nhö

fen

Thör
en

Jev
ers

en

No
rd

-
dr

eb
be

r

St
öc

ke
n

dr
eb

be
r

Gr
ind

au

Ni
ed

er
n

stö
ck

en

Es
pe

rke

Ho
pe

Bothmer

Su
de

rb
ru

ch

Ni
en

ha
ge

n
Gi

lte
n

Bü
ch

ten

Ha
de

ms
tor

f

Ei
ck

elo
h

Ahld
en

Eilte

Dü
sh

or
n

Bo
ck

ho
rn

Ki
rch

-
bo

itz
en

Alten
boi

tze
n

Böhm
e

Bierd
e

Al
ten

-
wa

hli
ng

en

Ki
rch

wa
hli

ng
en

Fran
ken

feld

Bo
ss

e

Reth
em

 Moor

W
oh

len
do

rf

Kl./G
r.Häuslin

gen

Ludwigslust

76
5

70
1

Ri
ch

tun
g

Ve
rd

en

47
10

, 4
70

1,
 6

70
2

Ri
ch

tun
g

Ha
mb

ur
g /

 
Fin

ke
nw

er
de

r

57
00

 R
ich

tun
g

Sc
hw

ind
eb

ec
k/ 

Lü
ne

bu
rg

 B
f.

RB
37

Ri
ch

tun
g

Ue
lze

n

B
B

2
Ri

ch
tun

g
Fa

ßb
er

g

RB
37

Ri
ch

tun
g

Br
em

en

RB
38

Ri
ch

tun
g

Bu
ch

ho
lz 

i.d
.N

.

RB
38

Ri
ch

tun
g

Ha
nn

ov
er

31
 R

ich
tun

g
Ni

en
bu

rg
 / W

es
er

Kl. E
ilst

orf

Gr
.E

ils
tor

f

Sc
hn

ee
-

he
ide

Holli
ge

Be
ete

nb
rü

ck

Benz
en

Ve
the

m

Ha
mw

ied
e

Eb
bin

ge
nHünz

ing
enBene

feld

Ja
rlin

ge
n

506

52
0

45
0

35
1

51
1

511

35
5

35
5

35
5

25
6

25
6

30
0

30
0

106

15
6

15
6

15
4

150

101
4701

4701

4701

105

30
5

30
2

50
0

50
0

51
0

51
0

51
0

51
0

588

60
2

553

55
4

55
4

Lö
ve

rsc
he

n

W
en

zin
ge

n

Ue
zin

ge
n

Ho
ne

rd
ing

en

Dr
eik

ro
ne

n
Bo

rg

Fu
lde

St
ell

ich
te

Ids
ing

en

Sü
dk

am
pe

n

No
rd

ka
mp

en

Kr
eli

ng
en

W
en

se

Je
tte

br
uc

h
Me

ng
e-

bo
ste

l
Ri

ep
e

Vi
er

de

Le
ve

rd
ing

en

W
ieh

eh
olz

Gi
lm

er
din

ge
n

Te
we

l

Sc
hw

ali
ng

en

Lie
ste

He
ide

 P
ar

k R
es

or
t

Ha
rb

er

Mo
ide

W
ille

nb
oc

ke
l

Br
elo

h
Al

ve
rn Ils

ter

Tö
pin

ge
n

Oe
rre

l

Ko
hle

nb
iss

en

De
thl

ing
en

Tr
au

en

Kr
eu

tze
n

Kl
ein

Am
er

ika

Re
ini

ng
en

Ha
lm

er
n

Re
dd

ing
en

Me
inh

olz

Su
ro

ide Ro
de

ho
rst

Ma
rb

os
tel

W
ro

geBo
ck

el
Lü

hr
sb

oc
ke

l

Hö
tzi

ng
en

St
üb

ec
ks

ho
rn

Oe
nin

ge
n

De
im

er
n

Di
ttm

er
n

Ha
rm

eli
ng

en

Ha
mb

os
tel

Tim
me

rlo
h

Ce
nte

r P
ar

cs

Be
hr

ing
en

Vo
lk-

wa
rd

ing
en

Hö
rp

el

Hü
tze

l

Bo
rst

el
Gr

ev
en

ho
f

W
iec

k-
ho

rst
La

ng
-

elo
h

Gr
öp

s

Ga
llh

or
n

Sc
hü

ler
n

Vo
igt

en

Sp
re

ng
el

De
lm

se
n

Ke
mp

en
Ilh

or
nVa

hlz
en

Za
hr

en
se

n
Lü

nz
en

Gr
au

enGr
oß

en
we

de
Sc

hu
lte

nw
ed

e

Re
im

er
din

ge
n

He
ms

en

Er
ho

rn

Ei
ne

m

Ni
ed

er
-/O

be
r-

ha
ve

rb
ec

k

W
int

er
mo

or
Ge

ve
rsd

or
f

W
es

se
loh

Eg
ge

rsm
üh

le

Ho
rst

W
üm

me
gr

un
d

Ne
ue

nk
irc

he
n

Bi
sp

ing
en

W
iet

ze
nd

or
f

Bo
ml

itz

Ho
de

nh
ag

en

SC
H

W
A

RM
ST

ED
T

Lin
dw

ed
el

St
öc

ke
n

10
4

11
2

11
0

10
5

10
5

30
1

30
2

30
0

30
1

30
5

B
B

2

30
2

35
2

35
2

15
0

30
0

60
2

652

652

600

600

60
0

50
2

602
87

3
Ri

ch
tun

g
Fin

tel

Vi
ss

elh
öv

ed
e

76
5

4710 | 6702
 110

11
1

104
Br

oc
hd

or
f

10
0

10
1

35
5

25
6

35
1

35
1

45
0

45
0

51
1

51
1

45
0

58
8

50
6

25
5

52
0

52
0

88
1

88
1

88
4

40
1

40
1

55
0

50
2

50
2

65
0

60
0

60
2

65
0

65
2

65
1

50
0

55
4

60
2

76
5

55
3

31
51

0

20
0

58
8

20
5

10
287
3

15
6

10
6

10
4

11
2

11
1

11
0

10
5

10
0

47
10

10
1

10
2

50
6

55
5

55
5

51
0

20
0

205

60
0

50
0

SO
LT

AU
10

6
15

0
30

5
25

6
25

5
20

0

35
5

47
01

67
02

SC
H

N
EV

ER
D

IN
G

EN

15
6

57
00

60
0

55
4

55
4

65
2

B
üB

us

B
üB

us

B
üB

us

B
üB

usB
üB

us

B
üB

us

65
1

60
2

D
AS

 B
US

N
ET

Z 
IM

 H
EI

D
EK

RE
IS

Ve
rk

eh
rs

ge
m

ei
ns

ch
af

t
H
ei

de
kr

ei
s

R
eg

io
na

le
 H

au
pt

lin
ie

m
it

Li
ni

en
nu

m
m

er
51

1

B
ed

ar
fs

ve
rk

eh
r u

nd
 N

eb
en

lin
ie

 m
it 

Li
ni

en
nu

m
m

er
30

0

R
eg

io
na

lli
ni

e 
m

it 
Li

ni
en

nu
m

m
er

51
0

R
eg

io
na

le
 N

eb
en

lin
ie

 m
it 

Li
ni

en
nu

m
m

er
55

4

B
ür

ge
rb

us
lin

ie
 (B

üB
us

) 

B
ah

ns
tre

ck
e 

m
it 

B
ah

nh
of

St
an

d:
 1

4.
09

.2
02

0



7

88
4

15
4

15
4

15
6

W
AL

SR
O

D
E

SC
H

W
AR

M
ST

ED
T

RE
TH

EM
(A

LL
ER

)

SC
HN

EV
ER

D
IN

G
EN

SO
LT

AU
M

U
N

ST
ER

BA
D

 F
AL

LI
N

G
BO

ST
EL

W
A

LS
RO

D
E

Re
the

m
(A

lle
r)

Os
ter

-
we

de
Ha

sw
ed

e
Ins

el
Re

ins
eh

len

Ba
rrl He

be
r

Pi
etz

Sc
ha

rrl

Hi
lle

rn

Su
rb

os
tel

Hu
ck

en
rie

th

W
olt

er
-

din
ge

n

W
ied

ing
en

Ah
lfte

n

Le
itz

ing
en

Lü
tje

ho
lz

Gr
oß

e-
ho

lz

Me
ine

rn
Mi

tte
l-

ste
nd

or
f

Te
ten

do
rf

Da
nn

ho
rn

Me
ß-

ha
us

en

Ma
r-

bo
ste

l

W
eih

er

Im
br

oc
k

Br
oc

k

Fr
iel

ing
en

W
olt

em
Bo

mm
els

en

Kr
og

e
Kl

ein
ha

rl

Do
rfm

ar
k

Oe
rb

ke

Os
ten

ho
lz

W
es

ten
ho

lz

Esse
l

Buch
hol

z

Mark
len

dor
f

Enge
hau

sen Stille
nhö

fen

Thör
en

Jev
ers

en

No
rd

-
dr

eb
be

r

St
öc

ke
n

dr
eb

be
r

Gr
ind

au

Ni
ed

er
n

stö
ck

en

Es
pe

rke

Ho
pe

Bothmer

Su
de

rb
ru

ch

Ni
en

ha
ge

n
Gi

lte
n

Bü
ch

ten

Ha
de

ms
tor

f

Ei
ck

elo
h

Ahld
en

Eilte

Dü
sh

or
n

Bo
ck

ho
rn

Ki
rch

-
bo

itz
en

Alten
boi

tze
n

Böhm
e

Bierd
e

Al
ten

-
wa

hli
ng

en

Ki
rch

wa
hli

ng
en

Fran
ken

feld

Bo
ss

e

Reth
em

 Moor

W
oh

len
do

rf

Kl./G
r.Häuslin

gen

Ludwigslust
76

5
70

1
Ri

ch
tun

g
Ve

rd
en

47
10

, 4
70

1,
 6

70
2

Ri
ch

tun
g

Ha
mb

ur
g /

 
Fin

ke
nw

er
de

r

57
00

 R
ich

tun
g

Sc
hw

ind
eb

ec
k/ 

Lü
ne

bu
rg

 B
f.

RB
37

Ri
ch

tun
g

Ue
lze

n

B
B

2
Ri

ch
tun

g
Fa

ßb
er

g

RB
37

Ri
ch

tun
g

Br
em

en

RB
38

Ri
ch

tun
g

Bu
ch

ho
lz 

i.d
.N

.

RB
38

Ri
ch

tun
g

Ha
nn

ov
er

31
 R

ich
tun

g
Ni

en
bu

rg
 / W

es
er

Kl. E
ilst

orf

Gr
.E

ils
tor

f

Sc
hn

ee
-

he
ide

Holli
ge

Be
ete

nb
rü

ck

Benz
en

Ve
the

m

Ha
mw

ied
e

Eb
bin

ge
nHünz

ing
enBene

feld

Ja
rlin

ge
n

506

52
0

45
0

35
1

51
1

511

35
5

35
5

35
5

25
6

25
6

30
0

30
0

106

15
6

15
6

15
4

150

101
4701

4701

4701

105

30
5

30
2

50
0

50
0

51
0

51
0

51
0

51
0

588

60
2

553

55
4

55
4

Lö
ve

rsc
he

n

W
en

zin
ge

n

Ue
zin

ge
n

Ho
ne

rd
ing

en

Dr
eik

ro
ne

n
Bo

rg

Fu
lde

St
ell

ich
te

Ids
ing

en

Sü
dk

am
pe

n

No
rd

ka
mp

en

Kr
eli

ng
en

W
en

se

Je
tte

br
uc

h
Me

ng
e-

bo
ste

l
Ri

ep
e

Vi
er

de

Le
ve

rd
ing

en

W
ieh

eh
olz

Gi
lm

er
din

ge
n

Te
we

l

Sc
hw

ali
ng

en

Lie
ste

He
ide

 P
ar

k R
es

or
t

Ha
rb

er

Mo
ide

W
ille

nb
oc

ke
l

Br
elo

h
Al

ve
rn Ils

ter

Tö
pin

ge
n

Oe
rre

l

Ko
hle

nb
iss

en

De
thl

ing
en

Tr
au

en

Kr
eu

tze
n

Kl
ein

Am
er

ika

Re
ini

ng
en

Ha
lm

er
n

Re
dd

ing
en

Me
inh

olz

Su
ro

ide Ro
de

ho
rst

Ma
rb

os
tel

W
ro

geBo
ck

el
Lü

hr
sb

oc
ke

l

Hö
tzi

ng
en

St
üb

ec
ks

ho
rn

Oe
nin

ge
n

De
im

er
n

Di
ttm

er
n

Ha
rm

eli
ng

en

Ha
mb

os
tel

Tim
me

rlo
h

Ce
nte

r P
ar

cs

Be
hr

ing
en

Vo
lk-

wa
rd

ing
en

Hö
rp

el

Hü
tze

l

Bo
rst

el
Gr

ev
en

ho
f

W
iec

k-
ho

rst
La

ng
-

elo
h

Gr
öp

s

Ga
llh

or
n

Sc
hü

ler
n

Vo
igt

en

Sp
re

ng
el

De
lm

se
n

Ke
mp

en
Ilh

or
nVa

hlz
en

Za
hr

en
se

n
Lü

nz
en

Gr
au

enGr
oß

en
we

de
Sc

hu
lte

nw
ed

e

Re
im

er
din

ge
n

He
ms

en

Er
ho

rn

Ei
ne

m

Ni
ed

er
-/O

be
r-

ha
ve

rb
ec

k

W
int

er
mo

or
Ge

ve
rsd

or
f

W
es

se
loh

Eg
ge

rsm
üh

le

Ho
rst

W
üm

me
gr

un
d

Ne
ue

nk
irc

he
n

Bi
sp

ing
en

W
iet

ze
nd

or
f

Bo
ml

itz

Ho
de

nh
ag

en

SC
H

W
A

RM
ST

ED
T

Lin
dw

ed
el

St
öc

ke
n

10
4

11
2

11
0

10
5

10
5

30
1

30
2

30
0

30
1

30
5

B
B

2

30
2

35
2

35
2

15
0

30
0

60
2

652

652

600

600

60
0

50
2

602

87
3

Ri
ch

tun
g

Fin
tel

Vi
ss

elh
öv

ed
e

76
5

4710 | 6702
 110

11
1

104

Br
oc

hd
or

f

10
0

10
1

35
5

25
6

35
1

35
1

45
0

45
0

51
1

51
1

45
0

58
8

50
6

25
5

52
0

52
0

88
1

88
1

88
4

40
1

40
1

55
0

50
2

50
2

65
0

60
0

60
2

65
0

65
2

65
1

50
0

55
4

60
2

76
5

55
3

31
51

0

20
0

58
8

20
5

10
287
3

15
6

10
6

10
4

11
2

11
1

11
0

10
5

10
0

47
10

10
1

10
2

50
6

55
5

55
5

51
0

20
0

205

60
0

50
0

SO
LT

AU
10

6
15

0
30

5
25

6
25

5
20

0

35
5

47
01

67
02

SC
H

N
EV

ER
D

IN
G

EN

15
6

57
00

60
0

55
4

55
4

65
2

B
üB

us

B
üB

us

B
üB

us

B
üB

usB
üB

us

B
üB

us

65
1

60
2

D
AS

 B
US

N
ET

Z 
IM

 H
EI

D
EK

RE
IS

Ve
rk

eh
rs

ge
m

ei
ns

ch
af

t
H
ei

de
kr

ei
s

R
eg

io
na

le
 H

au
pt

lin
ie

m
it

Li
ni

en
nu

m
m

er
51

1

B
ed

ar
fs

ve
rk

eh
r u

nd
 N

eb
en

lin
ie

 m
it 

Li
ni

en
nu

m
m

er
30

0

R
eg

io
na

lli
ni

e 
m

it 
Li

ni
en

nu
m

m
er

51
0

R
eg

io
na

le
 N

eb
en

lin
ie

 m
it 

Li
ni

en
nu

m
m

er
55

4

B
ür

ge
rb

us
lin

ie
 (B

üB
us

) 

B
ah

ns
tre

ck
e 

m
it 

B
ah

nh
of

St
an

d:
 1

4.
09

.2
02

0



8

Bedarfsorientierte Verkehre
Anruf-Linienfahrt (ALF) und Rufbus (RB)

Neben dem „normalen Busangebot“ das die Bürgerinnen und Bürger im 
Heidekreis befördert, wird das Angebot um bedarfsorientierte Verkehre 
ergänzt. Eine Anruf-Linienfahrt (ALF) oder eine Fahrt mit dem Rufbus er-
möglicht Fahrten genau dann, wann Sie gebraucht werden und ist damit 
nicht nur wirtschaftlicher, sondern schont zeitgleich Klima und Umwelt. 
Zudem bieten sie im Unterschied zum „normalen“ Linienverkehr den Vor-
teil, dass mehr Fahrten angeboten werden können, da meist nur ein Teil 
dieser Angebote nachgefragt wird. 

Die ALF und der Rufbus fahren nach einem Fahrplan und einem festen 
Linienweg und müssen im Vorfeld telefonisch bestellt werden.

Bei der telefonischen Anmeldung sind folgende Angaben notwendig:

• IHREN NAMEN,

• DIE GEWÜNSCHTE STARTHALTSTELLE, ABFAHRTSZEIT UND 
ZIELHALTESTELLE SOWIE,

• MIT WIE VIELEN PERSONEN SIE REISEN MÖCHTEN 

Ob es sich um eine ALF-Fahrt oder eine Rufbus-Fahrt handelt, erkennen 
Sie im Fahrplan an der Kennzeichnung „ALF“ oder „RB“ unter der jewei-
ligen Fahrtnummer. Das Beste: in den bedarfsorientierten Verkehren gilt 
der Tarif der Verkehrsgemeinschaft Heidekreis.

Bedarfsorientierte Verkehre
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Bedarfsorientierte Verkehre

Anruf-Linienfahrt (ALF) Rufbus (RB)

Rufnummer 0800 5842870 05161 4814545

Voranmeldezeit Am vorherigen Werktag
Min. 1 Stunde,
Fahrten vor 8 Uhr am 
Vortag

Tarif VH-Tarif VH-Tarif

Mitnahme Rollstuhl, 
Kinderwagen

Ja, es ist möglich; muss 
angemeldet werden; ei-
ne Beförderung kann 
aber nicht garantiert 
werden, da der Fah-
rer vor Ort entscheiden 
muss ob Kapazität ver-
fügbar ist und die Si-
cherheit gewährleistet 
werden kann

Ja, möglich aber nicht 
garantiert

Mitnahme Tiere Nein

Mitnahme Fahrräder, 
sperrige Güter o. ä. Nein

Linien in denen be-
darfsorientierter Ver-
kehr angeboten wird

105, 154, 205, 255, 256, 
300, 301, 302, 305

450, 511, 553, 554, 
651, 652

Das Anruf-Sammel-Taxi (AST) in der Samtgemeinde Rethem
Das AST verkehrt ausschließlich in der Samtgemeinde Rethem für Fahr-
ten die in Rethem (Aller) oder Hodenhagen, Bahnhof beginnen oder en-
den. Nicht zulässig sind AST-Fahrten innerhalb einer Ortschaft oder von 
Ort zu Ort. Das AST wird von der Verden-Walsroder Eisenbahn GmbH 
(VWE) betrieben.

Um das AST zu nutzen muss eine Voranmeldung von min. 60 Minuten 
vor der im Fahrplan angegebenen Zeit unter der Telefonnummer 04231 
922766 erfolgen. Fahrtwünsche vor 9 Uhr melden Sie bitte am Vortag bis 
spätestens 19 Uhr an. Im Anruf-Sammel-Taxi gilt ein gesonderter Tarif.
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Bedarfsorientierte Verkehre

Anrufsammelmobil in Soltau
Das Anrufsammelmobil (ASM) ergänzt die bedarfsorientierten Verkehre 
im Heidekreis. Das ASM bringt Sie schnell und sicher bis vor Ihre Haustür. 
Das Angebot der Stadt Soltau wurde für Bürgerinnen und Bürger Soltaus 
ab dem 60. Lebensjahr eingerichtet. Um das ASM in Anspruch nehmen 
zu können, müssen Sie im Besitz einer Soltauer Sen iorenkarte sein. Diese 
erhalten Sie kostenlos an der Rezeption im Rathaus und im Bürgerbüro. 

Fahren können Sie mit dem ASM wochentags von 8 bis 18 Uhr und sams-
tags von 8 bis 12 Uhr in der Kernstadt Soltau und allen 16 dazugehöri-
gen Ortschaften. Betrieben wird das ASM von dem Verkehrsunterneh-
men Springhorn Reisen.

Sie möchten ein ASM buchen? Rufen Sie die Firma Springhorn in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 05191 3816 gerne an. Bitte 
beachten Sie, dass das ASM nur am Vortag gebucht werden kann. Nen-
nen Sie hierbei:

• IHREN NAMEN,

•  DIE GEWÜNSCHTE ABFAHRTSZEIT UND ABHOLADRESSE,

• DAS FAHRTZIEL SOWIE

• DIE ANZAHL IHRER BEGLEITER.

Eine genaue Abfahrtszeit wird Ihnen dann mitgeteilt. Halten Sie sich bit-
te rechtzeitig zu der genannten Zeit bereit, da das ASM systembedingt 
nicht warten kann!

Die Zeiten können sich gelegentlich bis zu 15 Minuten verzögern. 
Der Fahrpreis liegt pro Person bei 4,50 € (aus der Kernstadt) und 6,00 € 
(aus den Ortschaften).
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Bedarfsorientierte Verkehre

Anruf-Sammel-Mobil (ASM) im ganzen Stadtgebiet von Walsrode

Auch im Stadtgebiet von Walsrode verkehrt ein Anruf-Sammel-Mobil 
(ASM) und ergänzt das Busangebot im Heidekreis. Hiermit wurde eine 
nachhaltige Einrichtung für die Bürgerinnen und Bürger über 60 Jahre in 
der Stadt geschaffen. Das ASM verkehrt in der Innenstadt Walsrode und 
ihren vielen Ortsteile bis hin zum Bereich Bomlitz und bringt Sie sicher - 
von montags bis freitags, 6 – 22 Uhr und samstags, sonn-und feiertags, 
8 – 22 Uhr - an Ihr Ziel und wieder zurück an Ihre Haustür.

Sie möchten das ASM Walsrode nutzen? Bitte beachten Sie, dass Ihr 
Fahrtwunsch am Tag vor der gewünschten Beförderung telefonisch unter  
5161 977-0 verbindlich anzumelden ist. Dieses können Sie von montags 
bis donnerstags zwischen 9 Uhr und 15.30 Uhr und freitags zwischen 
9 Uhr und 11.30 Uhr erledigen.

Bei der Buchung ist folgendes anzugeben:

• IHREN NAMEN,

• IHR LEBENSALTER,

• IHRE TELEFONNUMMER,

• IHR EINSTIEGS- UND ZIELORT,

• GGF. BEHINDERUNGEN (ROLLSTUHL, ROLLATOR, GEHHHILFEN),

• SOWIE IHRE GEWÜNSCHTE ABFAHRTSZEIT.

Bitte denken Sie daran, dass Sie bei Ihrer Buchung auch ggf. die Rück-
fahrt gleichzeitig mit anmelden müssen. Einzelheiten über Zeit und Ort 
können Sie mit dem Fahrer vereinbaren. Außerdem ist zu berücksichti-
gen, dass es sich beim ASM um ein Sammelmobil handelt. Bei Fahrten 
mit mehreren Personen verringert sich sogar der Fahrpreis.

Eine Fahrpreisliste liegt im Bürgerbüro aus oder Sie finden diese auf der 
Internetseite der Stadt Walsrode.
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Bürgerbusse

Bürgerbusse
Zusätzliche Nahverkehrsangebote bieten Ihnen Bürgerbusse, die in der 
Regel auf einer lokalen, ehrenamtlichen Basis betrieben werden. Somit 
werden Lücken im öffentlichen Personennahverkehr ausgeglichen. Bürg-
erbusse fahren nach einem geregelten Fahrplan. Eine telefonische Vor-
anmeldung ist nicht nötig (Ausnahme: Bürgerbus Walsrode - einige Fahr-
ten werden als Rufbus geleistet). 

Auf allen Bürgerbus-Linien im Heidekreis gilt ein gesonderter Tarif.

Im Heidekreis haben Sie in folgenden Gemeinden, Samtgemeinden und 
Städten Angebote von Bürgerbussen:

• GEMEINDE NEUENKIRCHEN: BÜRGERBUS NEUENKIRCHEN E. V.

• STADT SCHNEVERDINGEN: BÜRGERBUSVEREIN 
SCHNEVERDINGEN E. V.

• SAMTGEMEINDE SCHWARMSTEDT: 
BÜRGERBUS SAMTGEMEINDE SCHWARMSTEDT E. V.

• STADT WALSRODE: BÜRGERBUS WALSRODE E. V.

• STADT BAD FALLINGBOSTEL: 
BÜRGERBUS BAD FALLINGBOSTEL E.V.

Fahrpläne sowie detaillierte Informationen finden Sie auf den Internet-
auftritten der oben genannten Bürgerbusvereine.
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Die Busfahrt

An der Haltestelle
An vielen Haltestellen z. B. am Soltauer Bahnhof halten gleich mehrere 
Linien auf einmal. Sie erkennen Ihren Bus stets an der schriftlichen Front-
anzeige sowie an der Beschilderung der Haltestelle. Dort stehen in der 
Regel die Liniennummer und ein Hinweis auf das Ziel der Linie.

Fahrtwunsch anzeigen
Damit unser Fahrpersonal weiß, dass Sie mitfahren möchten, sollten Sie 
sich frühzeitig auf sich aufmerksam machen. Dies geht ganz einfach, in-
dem Sie sich dem Haltestellenmast nähern. 

Abstand halten
Beim Einfahren des Busses in die Haltestelle müssen Sie aufpassen: Wenn 
der Bus einfährt, muss der Überhang beachtet werden – der Bus ragt beim 
Einfahren stets einen Meter über 
die Bordsteinkante. Auch beim 
Verlassen des Busses von der Hal-
testelle muss der Sicherheitsab-
stand gewahrt werden.



$ 150 Abfahrten ab Soltau, Bahnhof Richtung

Soltau, Heidepark-Resort · Soltau, Friedrichseck · 
Bispingen

Jahresfahrplan

13.12.2020
bis 11.12.2021

Fahrziele ca. Min.
Fahrt hält, wenn Buchstabe hinter Abfahrtszeit aufgeführt
A 2Soltau, Wilhelmstraße
B 3Soltau, Birkenstraße
A 4Soltau, Krankenhaus
A 5Soltau, Kantweg (Rehaklinik)
C 8Soltau, Reitschulweg
A 6 – 9Soltau, Reitplatz
A 7 – 10Soltau, Bahnhof Soltau-Nord   *
A 8 – 11Soltau, K2/Fuchsfarm
D 10Soltau, Heidepark-Resort =
E 9 – 12Soltau, Grüne Aue
F 14Soltau, Friedrichseck

G 15 – 18Dittmern, Ort
H 10 – 20Soltau, Heidenhof
G 19 – 22Deimern, Ort
H 11 – 24Hambostel, Abzweig Deimern
H 12 – 25Hambostel, Ort
H 13 – 27Harmelingen, Ortsmitte
H 14 – 28Harmelingen, Siedlung
H 16 – 30Timmerloh, Ort

J 21 – 24Bispingen, Center Parcs
J 23 – 26Bispingen, Jugendherberge
K 19 – 33Bispingen, Wilhelmshöhe
K 21 – 34Bispingen, Hohe Luft
H 23 – 36Bispingen, Schule

Abfahrten Montag bis Freitag
Uhrzeit Hinweise Hält an allen Haltestellen mit den aufgeführten Buchstaben
7 00 : A B E H K
7 05 ; A B E H K
8 05 A B E H K
8 41 A B E H J

10 05 : D
10 35 ; D E H J
10 35 : A B E H J
11 32 : A C F G H K
12 05 ; A B E H K
12 30 : A C F G H K
13 05 ; A B E H K
13 18 : A C G H K
13 22 : A C F
14 20 6 A B E H J
14 40 : A C F G H K
15 38 : A C F G H K
16 05 ; A B D E H J
17 05 A B E H K
18 20 A B D E H J

Abfahrten Sonnabend
8 02 @ A B E H K

10 05 D
10 05 A B E H K
12 05 A B E H K
14 05 @ A B E H K
16 05 5 A B D E H K

Abfahrten Sonn- und Feiertag

So lesen Sie unseren

Regionalfahrplan:
Wählen Sie Ihr Fahrziel in der
Liste der Haltestellen und merken
Sie sich den Buchstaben.

Suchen Sie eine Abfahrtszeit,
hinter der dieser Buchstabe
aufgeführt ist.

Diese Fahrt wird Sie ans Ziel bringen!
Achten Sie auch auf Fußnoten und
Hinweise zu einigen Fahrten.

1.

2.

Zeichenerklärung und Hinweise
Heiligabend und Silvester Sonderfahrplan beachten.
@ Kleinbus  ·  : Nur an Schultagen  ·  ; Nur in den Ferien  ·  = Bedienung nur in der Heidepark-Saison (März bis Oktober, 
Öffnungszeiten beachten)  ·  5 Nicht Heiligabend und Silvester, Kleinbus  ·  6 Nur in den Ferien, Kleinbus  ·   Buchstabe wird weiter 
unten fortgeführt

Soltau, Bahnhof · Ri1 · N041831.05.21 19:46 · 05.07.21 12:34 · 2021 NimmBus 5.4r Angaben ohne Gewähr

Erstellt mit dem Fahrplanauskunftssystem NimmBus
Informationen unter www.nimmbus.de

NEUER FAHRPLANAUSHANG ZUM 1. AUGUST 2018 
 

 

Verkehrsgemeinschaft Heidekreis 
Breidingstraße 1b | 29614 Soltau 
E-Mail  info@verkehrsgemeinschaft-heidekreis.de | Telefon  05191 984855 

 

Buchstabe der 
Zielhaltestelle 

Liniennummer Derzeitige Haltestelle Streckenverlauf 
der Linie 

Abfahrtszeit 

Fahrthinweis Erklärung 
siehe unten 

Linie hält an allen 
Haltestellen mit den 
aufgeführten Buchstaben.  
Beispiel: 
Abfahrtszeit 06.30 Uhr, die 
Linie 355 hält an den 
Haltestellen „Soltau, 
Wilhelmstraße“, „Soltau, 
Celler Straße“, „Weiher, 
Ort“, „Bassel, Bassel“, 
„Lührsbockel, B3/Abzweig 
Lührsbockel“, 
„Dehnernbockel, 
B3/Abzweig 
Dehnernbockel“, 
„Wietzendorf, Ziegenberg“ 
und „Wietzendorf, Über 
der Brücke“ 

Haltestellenname ca. Minuten 
Fahrzeit 

Die Busfahrt

Erklärung Haltestellenaushang

(Prüser Bus GmbH, Haller Busbetrieb GmbH, KVG Stade GmbH & Co. KG)
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Einstieg in den Bus
In allen Bussen der Verkehrsgemeinschaft Heidekreis gilt der Vorderein-
stieg. Hier können Sie entweder beim Fahrpersonal Ihr Ticket kaufen oder 
einen Fahrausweis vorzeigen, den Sie bereits besitzen.

Sollten Sie mit Ihrem Rollator oder Rollstuhl unterwegs sein, dürfen Sie 
die Hintertür des Busses als Einstieg nutzen. 

Die Vorderräder des Rollators müssen hierbei leicht angehoben werden, 
schieben Sie ihn so in den Bus, dass die Vorderräder auf dem Fahrzeug-
boden abgestellt werden können. 

Danach geht der Rollator ganz leicht in den Bus. Achten Sie darauf, dass 
die Vorderräder nicht zwischen Kantstein und Bus gelangen. Sollte der 
Abstand zu groß sein oder Sie einen Rollstuhl besitzen, sprechen Sie ger-
ne unser Fahrpersonal an.

Stellen Sie Ihren Rollstuhl auf den gekennzeichneten Platz (Mehrzweck-
fläche). Der Rollstuhl muss dabei rückwärts zur Fahrtrichtung ausgerich-
tet werden. Platzieren Sie Ihn dicht an der Sitzbank und ziehen Sie die 
Bremse an.

Die Busfahrt
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Ausstieg aus dem Bus
Bevor Sie Ihre Zielhaltestelle erreichen, müssen Sie dem Fahrpersonal an-
zeigen, dass Sie aussteigen möchten. Das machen Sie durch Betätigen 
des Halteknopfes. Diesen finden Sie meistens an den Haltestangen im 
Bus. Sollten Sie mit einem Rollator oder Rollstuhl unterwegs sein, nutzen 
Sie bitte den Halteknopf an der Mehrzweckfläche. 

Sie sollten erst von Ihrem Sitzplatz aufstehen, sobald der Bus an Ihrer Ziel-
haltestelle angehalten ist und stehen bleibt. Aufgrund des Bremsens ent-
steht ein Ruck, dieser kann zum Sturz 
führen. Außerdem sollten Sie sich beim 
Ausstieg stets festhalten. 

Für Fahrgäste mit einem Rollator gilt, 
dass der Ausstieg aus dem Bus rück-
wärts vorgenommen werden sollten. 
Wenn Sie vorwärts aussteigen, kann es 
sein, dass die Vorderräder des Rollators 
in der Lücke zwischen Bus und Bord-
stein rutschen und Sie sich verletzen. 
Eine Festhaltemöglichkeit an der Tür unterstützt den sicheren Ausstieg. 
Sollten Sie mit einem Rollstuhl unterwegs sein, sprechen Sie gerne unser 
Fahrpersonal an. Dieser wird Ihnen beim Ausstieg helfen.

Achten Sie zudem darauf, dass Sie alle Ihre persönlichen Gegenstände 
wie z.B. den Regenschirm, die Einkaufstasche oder auch das Portemon-
naie vor dem Ausstieg wieder eingesteckt haben.

Sollten Sie trotzdem einmal etwas in einem unserer Busse vergessen ha-
ben, rufen Sie uns unter der Telefonnummer 05191 9848-36 an.
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Die Busfahrt
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Tickets

Das Ticketangebot
Im gesamten Busverkehr im Heidekreis – ausgenommen in der Stadt Sol-
tau – gilt der einheitliche Tarif der Verkehrsgemeinschaft Heidekreis (VH). 
Für Bahnfahrten ist allerdings ein separates Ticket notwendig. Alle Fahrkar-
ten – ausgenommen das Jahresabo – erhalten Sie direkt beim Busfahrer.

Einzel- und Viererkarten
Wenn Sie nur selten den ÖPNV nutzen sind Einzel- und Viererkarten genau 
das Richtige für Sie. Einzelkarten berechtigen bei sofortigem Fahrtantritt 
zu einer einmaligen Fahrt auf der gelösten Strecke. Viererkarten werden 
ebenfalls für eine bestimmte Strecke, ohne zeitliche Begrenzung, gelöst. 
Vor Antritt der Fahrt werden Viererkarten vom Fahrpersonal entwertet. 

Wochen- und Monatskarten
Unsere Wochen- und Monatskarten sind ideal für Sie, wenn Sie häufig im 
Heidekreis unterwegs sind. Mit unseren allgemeinen Zeitkarten haben Sie 
die Möglichkeit, in dem angegebenen Kalendermonat oder in der Kalen-
derwoche beliebig oft auf der angegeben Strecke zu fahren. 

Das Abonnement
Sie fahren regelmäßig Bus und möchten wahres Geld sparen? Dann kön-
nen wir Ihnen unser Jahresabonnement empfehlen. Das Jahresabo gilt 
für einen Zeitraum von 12 aufeinanderfolgenden Kalendermonaten an 
allen Tagen und berechtigt zu beliebig vielen Fahrten auf der angege-
benen Strecke. 
Das Beste: Sie brauchen sich um den Ticketkauf nicht mehr kümmern, 
der monatliche Beitrag wird bequem von Ihrem Konto abgebucht. Das 
Abo ist deutlich günstiger allgemeinen Monatskarte. 

Sie interessieren sich für ein Jahresabo?
Rufen Sie uns unter 05191 9848-36 an. Wir beraten Sie gerne!

Für alle Schülerinnen und Schüler die keinen Anspruch auf kostenfreie 
Beförderung haben gibt es die SEK II Schülerkarte für nur 15 €.
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Das Tarifsystem

Das Gebiet des Tarifs der Verkehrsgemeinschaft Heidekreis ist in 47 Zo-
nen aufgeteilt und Grundlage zur Berechnung des Fahrpreises. Jede Ver-
bindung innerhalb des VH-Gebiets ist eine Zone zugeteilt.

Die Berechnung des Fahrpreises ergibt sich aus der Zahl der durchfah-
renen Zonen – einschließlich Start- und Zielzone – laut Tarifplan. Für Fahr-
ten bis zu drei Haltestellen gilt der Kurzstreckenpreis.

Tickets

Einzel- und Mehrfahrtenkarten (Preise in €, Stand: 01.08.2021)

Zonen 1 2 3 4 5 6

Einzelfahrschein 1,40 1,80 2,20 2,80 3,30 3,90

Kurzstrecke* 0,70

Viererkarten 4,80 6,20 7,60 9,70 11,40 13,50

Kurzstrecke-Zehnerkarte* 7,00

Zeitkarten (Preise in €, Stand: 01.08.2019)

Zonen 1 2 3 4 5 6

Wochenkarte 9,50 13,00 16,10 21,10 25,20 30,40

Monatskarte 32,40 44,20 55,30 72,20 86,40 105,40

Jahresabo
(monatlich)

340,00
(28,30)

464,00
(38,60)

581,00
(48,40)

758,00
(63,10)

907,00
(75,50) 1.107,00

*Für Fahrten bis zu drei Haltestellen (inkl. Start- und Zielhaltestelle).



Wir bewegen den

Heidekreis

- mit den Verkehrsunternehmen Haller Busbetrieb GmbH, Verden-Walsroder 
Eisenbahn GmbH, Prüser Bus GmbH und KVG Stade GmbH & Co. KG.

In dieser Broschüre finden Sie alle Informationen rund um das Busangebot im 
Heidekreis sowie über die sichere Fahrt mit unseren Bussen.

In der Mobilitätszentrale möchten wir, die Verkehrsgemeinschaft Heidekreis 
(VH), unseren Fahrgästen die Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs 
vereinfachen. Mit Beratungen und Kundeninformationen helfen wir Ihnen 
gerne weiter. Ausführliche Informationen über die Verkehrsgemeinschaft, 
Angebot und Preise finden Sie unter:

WWW.VERKEHRSGEMEINSCHAFT-HEIDEKREIS.DE

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt!

Ihre Verkehrsgemeinschaft Heidekreis

Seniorenbeiräte der Städte und Gemeinden

Senioren- und Behindertenbeirat 
Bispingen 
Corinna Renk 
Eugen-Bracht-Weg 10 
29646 Bispingen 
05194 99633 
hhb-renk@t-online.de

Seniorenbeirat Munster 
Detlev Weber 
Elchweg 19 
29633 Munster 
05192 5766 
detlevweber@gmx.de

Senioren- und Behindertenbeirat 
Schwarmstedt 
Reinhard May 
Breckweg 14 
29690 Buchholz 
05071 1394 
may.reinhard.sen@gmx.de n

Seniorenbeirat Soltau 
Gottfried Berndt 
Greveweg 6 
29614 Soltau 
05191 71203 
c.gberndt@t-online.de 

Seniorenbeirat Walsrode 
Rolf-Eberhard Irrgang 
Rotdornweg 9 
29664 Walsrode 
05161 71333 
rolf-eberhard.irrgang@t-online.de

Seniorenbeirat Wietzendorf 
Bernd Knobloch 
Kreutzkamp 18a 
29649 Wietzendorf 
05196 1608 
seniorenbeirat@wietzendorf.de

Kreisseniorenbeirat 
Karl Beck 
Herzog-Bernd-Str. 36 
29614 Soltau 
05191 15272 
kbecksoltau@web.de

Landesseniorenrat
Niedersachsen e. V. 
Vorsitzende Ilka Dirnberger 
Odeonstr. 12, 30159 Hannover 
0511 1236425 
info@landesseniorenrat.de 
www.landesseniorenrat.de

Kontakt


